
rechtlich anerkennen und mit ihr normale diplomatische Beziehungen 
hersteilen. Die Aufnahme der DDR in die Organisation der Vereinten 
Nationen und ihre Spezialorganisationen dient der Universalität der 
Weltorganisation und dem Weltfrieden.

In der letzten Zeit sind bedeutende Resultate bei der Schaffung der 
Voraussetzungen für die europäische Sicherheit erzielt worden. In diesem 
Zusammenhang kommt den Verträgen, die die Sowjetunion und die 
Volksrepublik Polen mit der BRD abgeschlossen haben, besondere Be­
deutung zu. Deshalb vertreten die Kommunistische Partei Finnlands 
und die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands den Standpunkt, daß 
die baldige Ratifizierung dieser Verträge geboten ist. Ein beispielgeben­
der Beitrag zur Politik der friedlichen Koexistenz zwischen Staaten unter­
schiedlicher sozialer Ordnung und zur Herbeiführung der europäischen 
Sicherheit sind die zwischen der Sowjetunion und Frankreich anläßlich 
des Besuches des Generalsekretärs des Zentralkomitees der Kommuni­
stischen Partei der Sowjetunion, L. I. Breshnew, in Frankreich Unterzeich­
neten Dokumente.

Beide Parteien betrachten das Vierseitige Abkommen über Westberlin 
als einen wichtigen Schritt auf dem Wege zur Entspannung. Es zeugt 
davon, daß es möglich ist, komplizierte internationale Probleme durch 
Verhandlungen zu lösen. Die Kommunistische Partei Finnlands würdigt 
den konstruktiven Beitrag der Deutschen Demokratischen Republik zum 
erfolgreichen Abschluß des Vierseitigen Abkommens über Westberlin. 
Sie bekundet ihre volle Unterstützung für die konstruktiven Bemühun­
gen der Regierung der DDR, mit der BRD ein den Normen des Völker­
rechts entsprechendes Transitabkommen zu schließen und in den Ver­
handlungen mit dem Senat von Westberlin eine Normalisierung der Be­
ziehungen zu erreichen.

Mit vollem Grund können wir heute sagen: Die Voraussetzungen für 
den baldmöglichsten Beginn der multilateralen Vorbereitungen der 
Sicherheitskonferenz der europäischen Staaten sind jetzt vorhanden.

Die Deutsche Demokratische Republik hat seit ihrer Gründung eine 
prinzipielle und konsequente Politik im Interesse des Friedens und der 
Sicherheit der Völker betrieben.

Die Kommunistische Partei Finnlands begrüßt die Bereitschaft der 
DDR, Verhandlungen über den Abschluß eines Staatsvertrages zur Rege­
lung der Beziehungen zwischen der Deutschen Demokratischen Repu­
blik und der Republik Finnland einschließlich der Herstellung diploma-
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